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H A R B U R G / P Ö S E L D O R F  :: Über ei-
ne Spende in Höhe von 3000 Euro freut
sich die Michael Stich Stiftung in Ham-
burg-Pöseldorf. Sie setzt sich unter dem
Motto „ein Lachen schenken“ für HIV-
infizierte und an AIDS erkrankte Kin-
der ein. Die Spende kommt vom Har-

burger Liefergroßhandel Handelshof.
Handelshof-Mitarbeiter Jörn Sörensen,
Klaus Riek und Jörg Eberlein über-
reichten den Scheck über 3000 Euro
persönlich an den ehemaligen Wimble-
don-Sieger Michael Stich.

Die 3000 Euro waren bei einer

Tombola während einer „ideen-Börse“
Ende Februar in der Hamburg Messe
zustande gekommen. Eingeladen waren
Firmenkunden des Handelshofs. Sie
probierten neue Fisch-, Fleisch, Gemü-
se- und Obst-Spezialitäten aus, testeten
Käse-Spezialitäten, bekamen Ideen für
neue Kochkonzepte und machten mit
beim Schau-Backen. Zwei Euro kostete
ein Los bei der Tombola, auf der es viele
attraktive Preise zu gewinnen gab. Der
Handelshof hat Standorte in Harburg,
Stade, Lüneburg, Schwein und Güstrow.

Michael Stich gründete seine Stif-
tung 1994 in München. Seit 1997 ist der
Sitz der Stiftung in Hamburg. Die Stif-
tung finanziert sich ausschließlich
durch Spenden. Diese werden durch
den Stifter selbst sowie durch Einzel-
personen, Vereine und Unternehmen
geleistet. (arus)

3000 Euro für aidskranke Kinder
Der Handelshof überreichte der Michael Stich Stiftung einen Scheck

Klaus Riek (v.l.),
Jörn Sörensen und
Jörg Eberlein vom
Handelshof über-
reichten Michael

Stich (2. v.l.) einen
Scheck in Höhe von

3000 Euro für die
Michael Stich Stif-

tung für aidskranke
Kinder.
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LÜ N E B U R G :: Wichtige Grundlagen
für den sicheren Transport von Pferden
im Anhänger können Interessierte am
Sonntag, 18. Juli, beim Pferdeanhänger-
Training im ADAC Fahrsicherheits-
Zentrum Hansa/Lüneburg lernen. Für
einen sicheren Transport reicht allein
das Fahren auf gerader Strecke nicht
aus. Gerade in ländlichen Gegenden ist
das Ausweichen vor Verkehrshindernis-
sen keine Seltenheit und auch das Rück-
wärtsrangieren mit einem Anhänger
voll lebendiger Pferdestärke muss ge-
lernt sein. Die wichtigen Grundlagen
vermittelt ein Fahrtrainer und eine
Pferdetrainerin beim Pkw-Pferdean-
hänger-Training (04134/9070). ( jule)

Fahrtraining mit
Pferdeanhänger


